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Feuchtbiotop südlich am Kammerkanal

Niedermoortorf, Moorerde

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Userin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 9 0 1 6 0

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 9 9 6

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

4 2

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

NV W

08

RV Q

02

Vegetationseinheiten
Schilf - Grau-Weiden - Gebüsch, Sumpf-Seggen - Schilf - Ried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06255

Das kleine eutrophe Feuchtbiotop befindet sich zwischen Deich und einer mineralischen Durchragung und bildet dort eine zum intensiv 
genutzten Grünland geöffnete Nische. Nasse und quellige degradierte Torfe haben eine ebene Oberfläche gebildet. Das Biotop wird von 
einem Schilf - Grau-Weiden - Gebüsch dominiert. Ein Sumpf-Seggen - Schilf - Ried teilt das Gebüsch und setzt sich südwestlich fort. 
Begleitarten sind Kohl-Distel, Brennnessel und Gemeines Rispengras. Das Biotop ist aufgelassen und ungefährdet.
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